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  GZ. RV/0507-G/07 

 

Bescheid 

Der Unabhängige Finanzsenat hat über die Berufungen des Bw., vertreten durch StB., vom 

16. August 2005 gegen die Bescheide des Finanzamtes X. vom 22. Juli 2005 betreffend 

Körperschaftsteuer 2001, 2002 und 2003 entschieden: 

Die Berufungsvorentscheidungen vom 12. März 2007 werden wegen Rechtswidrigkeit des 

Inhaltes infolge Unzuständigkeit des Finanzamtes ersatzlos aufgehoben. Die Vorlageanträge 

vom 6. April 2007 werden gemäß § 289 Abs. 1 iVm § 273 Abs. 1 BAO als unzulässig 

zurückgewiesen.  

Begründung 

Einleitend wird sachverhaltsmäßig auf den Bescheid des UFS GZ. RV/0663-G/05 womit im 

Zusammenhang mit den Umsatzsteuerbescheiden 2001, 2002 und 2003 sowohl die 

Körperschaftsteuerbescheide 2001, 2002 und 2003 als auch die entsprechenden 

Berufungsvorentscheidungen aufgehoben wurden, verwiesen. In der weiteren Folge wurden 

vom Finanzamt am 8. März 2007 als Berufungsvorentscheidungen titulierte automatisiert 

erlassene Körperschaftsteuerbescheide des Inhalts erlassen, womit die Berufungen vom 

28. Oktober 2005 gegen die Bescheide vom 22. Juli 2005 als unbegründet abgewiesen 

wurden. Unter Hinweis auf die maßgeblichen Gesetzesbestimmungen wurde in der 

gesonderten Begründung die Zuerkennung der Gemeinnützigkeit deshalb verneint, weil aus 

dem Umstand, dass sowohl in Wien als auch in Graz ein LSR unterhalten und betrieben 

wurde, geschlossen werden könne, dies diente im überwiegendem Ausmaß der 

Mittelbeschaffung, während die Grundlagenbeschaffung für Forschungszwecke nur einen 
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unbedeutenden Nebenaspekt bildete. Die Tatsache eines keine Abgabepflicht auslösenden 

unentbehrlichen Hilfsbetriebes wurde verneint, weil die angebotenen Therapien nicht 

vornehmlich der Gewinnung von Datenmaterial, sondern primär der Mittelbeschaffung 

dienten. Die daraus abgeleitete wissenschaftliche Betätigung stelle lediglich einen Nebeneffekt 

dar. Im Übrigen trete der Bw. daraus in Konkurrenz mit steuerpflichtigen Betrieben, die 

derartige Behandlungen und Therapien anbieten. Im Übrigen stellt das Finanzamt fest, dass 

im Jahr 2001 nicht unbeträchtliche Vermögenswerte in der Vergangenheit angesammelt 

wurden, aus denen letztlich eine Mietvorauszahlung für von der Vereinskassierin angemieteten 

Räumlichkeiten geleistet werden konnte. 

In seinem gegen die finanzamtliche Berufungsvorentscheidung überreichten Vorlageantrag 

führte der Bw. ergänzend zu seinen bisher erstatteten schriftlichen Vorbringen vom 

16. August und 19. Oktober 2005 und Ergänzungen aus, das Betreiben mehrerer Standorte 

biete keinerlei Hinweis auf eine erwerbswirtschaftliche Betätigung. Wie bereits mehrmals 

ausgeführt, könne umfangreiches Datenmaterial nur durch eine Vielzahl von Untersuchungen 

und Therapien gewonnen werden. Im Übrigen habe sich im Prüfungszeitraum kein 

privatwirtschaftliches Unternehmen in dieser Form mit Legasthenie beschäftigt. Speziell 

ausgebildete Fachkräfte für Legasthenie wären nicht vorhanden gewesen, sodass auch 

selbständige Therapeuten nicht oder nur eingeschränkt tätig sein konnten. Zudem wäre der 

gemeinnützige Zweck nur durch die Tätigkeit des Vereins zu erreichen gewesen. Zudem sei 

keine Mietvorauszahlung geleistet, sondern ein Darlehen gewährt worden. Im Übrigen werde 

darauf hingewiesen, das Finanzamt habe den Sachverhalt dahingehend gewürdigt, dass eine 

Verteilung auf die Laufzeit erfolgte. Im Übrigen stelle sich die Frage, warum der Verein auf 

Überschüsse ausgerichtet sein solle, denn sämtliche Abflüsse müssten ohnehin als 

Privatperson versteuert werden. Letztlich werde übersehen, welche Leistungen dieser Verein 

für die Öffentlichkeit erbracht habe. 

Über den Vorlageantrag wurde erwogen: 

Im gegenständlichen Fall wurde mit einer Berufungsvorentscheidung über eine Berufung 

abgesprochen, die bereits im Verfahren vor dem UFS zu RV/0663-G/05 durch Aufhebung und 

Zurückweisung gemäß § 289 Abs. 1 BAO erledigt ohne dass der erforderliche Ersatzbescheid 

(Sachbescheid) erlassen wurde. Durch die Aufhebung des ursprünglich angefochtenen 

Bescheides schied dieser aus dem Rechtsbestand und eine nochmalige Entscheidung darüber 

war nicht zulässig. Damit wurde zweimal über die selbe Sache befunden (res iudicata). 

Dies bewirkt eine Rechtswidrigkeit der Berufungsvorentscheidung infolge Unzuständigkeit des 

Finanzamtes. Eine Aufhebung (als meritorische Berufungserledigung) im Sinne des § 289 Abs. 

2 BAO darf nur erfolgen, wenn in dieser Sache keine weitere Entscheidung in Betracht kommt. 
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Sie darf somit nur ersatzlos erfolgen. Eine Aufhebung hat unter anderem zu erfolgen, wenn 

der angefochtene Bescheid von einer hiefür unzuständigen Behörde erlassen wurde (vgl. Ritz, 

BAO³, § 289 Tz 33, 34). Da das Finanzamt mangels Vorliegens einer (noch unerledigten) 

Berufung zur Erlassung der Berufungsvorentscheidung unzuständig war, war diese ersatzlos 

aufzuheben. 

Gemäß § 276 Abs. 1 BAO kann die Abgabenbehörde erster Instanz, wenn die Berufung weder 

zurückzuweisen (§ 273) noch als zurückgenommen (§ 85 Abs. 2, § 86 Abs. 1, § 275) oder als 

gegenstandslos (§ 256 Abs. 3, § 274) zu erklären ist, die Berufung nach Durchführung der 

etwa noch erforderlichen Ermittlungen durch Berufungsvorentscheidung erledigen und hiebei 

den angefochtenen Bescheid nach jeder Richtung abändern, aufheben oder die Berufung als 

unbegründet abweisen. 

Gemäß § 276 Abs. 2 BAO kann gegen eine Berufungsvorentscheidung, die wie eine 

Entscheidung über die Berufung wirkt, innerhalb eines Monats der Antrag auf Entscheidung 

über die Berufung durch die Abgabenbehörde zweiter Instanz gestellt werden 

(Vorlageantrag). 

Gemäß § 289 Abs. 1 iVm. § 273 Abs. 1 BAO hat die Abgabenbehörde einen Vorlageantrag 

zurückzuweisen, wenn dieser nicht zulässig ist. Da im gegenständlichen Fall die 

Berufungsvorentscheidung wegen Unzuständigkeit des Finanzamtes zur Erlassung einer 

solchen ersatzlos aufzuheben war, war der Vorlageantrag an den unabhängigen Finanzsenat 

als unzulässig zurückzuweisen, zumal er unabdingbar eine Berufung bzw. wirksame 

Berufungsvorentscheidung (vgl. Ritz, BAO³, § 276 Tz 26) voraussetzt. 

Gemäß § 284 Abs. 3 iVm. Abs. 5 BAO kann ungeachtet eines Antrages auf Durchführung einer 

mündlichen Verhandlung abgesehen werden, wenn die Berufung zurückzuweisen (§ 273 BAO) 

oder als zurückgenommen oder als gegenstandlos zu erklären ist oder wenn eine Aufhebung 

nach § 289 Abs. 1 BAO erfolgt. 

Graz, am 16. Oktober 2007 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


